
DIE LINKE. Sachsen 
Landesvorstand 

B 8 – 092 
 
Unterstützung des Volksantrages des DGB zur Bildungszeit 
Beschluss aus der Landesvorstandssitzung vom 15. Juli 2022 
 
 
Beschlüsse: 
 

1. Der Landesvorstand der LINKEN Sachsen unterstützt 
politisch und organisatorisch den Antrag des DGB 
Sachsen zur Durchsetzung von fünf Tagen Bildungszeit in 
Sachsen. 

2. Der Landesvorstand beteiligt sich an einem geplanten 
Bündnis zur Vorbereitung und Durchführung des 
geplanten Volksantrages „5 Tage Bildungsfreistellung“ in 
Sachsen. In dieses Bündnis entsendet der 
Landesvorstand Adelheid Noack (Inhalt) und Lars Kleba 
(organisatorisch). 

3. Der Landesvorstand bittet die Landtagsfraktion, die 
Erarbeitung eines Gesetzentwurfes für ein 
Bildungsgesetzes mit dem DGB und weiteren 
Bündnispartnerinnen mit ihren politisch-
parlamentarischen Möglichkeiten zu unterstützen. 

4. Der Landesvorstand wird sich nach der Gründung des 
Bündnisses „5 Tage Bildungsfreistellung“ mit weiteren 
notwendigen Beschlüssen zur Unterstützung des 
Volksantrages beschäftigen.  

5. Adelheid Noack und Lars Kleba werden gebeten, dem 
Landesvorstand fortlaufend zu berichten. 

 
Anlagen: 
 

 
Beschluss des DGB Sachsen 
 

politische Botschaft: 
 

Die Einführung von Bildungszeit ist schon lange eine Forderung 
der LINKEN Sachsen. 
 

Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 
 

 
Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 
 

weitere Maßnahmen: 
 

- 

Finanzen: 
 

- 

Die Vorlage wurde abgestimmt 
mit: 
 

- 

Den Beschluss sollen erhalten: 
 

Landesvorstandsmitglieder/ Landesratsmitglieder/ 
Kreisvorsitzende/ Kreisgeschäftsführer*innen/ 
Ortsvorsitzende/ sächsische Mitglieder im Bundesausschuss/ 
Pressesprecher und Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE 
LINKE im Sächsischen Landtag/ Landesparteitagsdelegierte/ 
sächsische Bundesparteitagsdelegierte/ Sprecher*innen der 
Landesweiten Zusammenschlüsse/ Abgeordnete im 
Europaparlament, Bundestag und Landtag/ sächsische 

http://www.dielinke-sachsen.de/


Parteivorstandsmitglieder/ Regionalmitarbeiter*innen der 
Landtags- und Bundestagsfraktion/ Mitarbeiter*innen 
Landesgeschäftsstelle/ Jugendkoordinator*in/ 
Landesinklusionsbeauftragte*r 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
dafür:  Einstimmig dagegen: - Enthaltungen: - 

 
 
 
F.d.R. 

Dresden, 15.07.2022 

 
Lars Kleba 
Landesgeschäftsführer 
 
 



 

 

Bezirksvorstand Sachsen 

Vorlage 
Sitzungstermin: 

07.07.2022 

Datum/Zeichen: 

24.06.2022 

Abteilung/Referat: 

GBV 

 
Beschlussvorlage für den Bezirksvorstand am 7. Juli 2022 

 

Der Bezirksvorstand beschließt: 

Der DGB Sachsen und seine Mitgliedsgewerkschaften initiieren einen Volksantrag zur Durchsetzung von fünf Tagen 

Bildungszeit in Sachsen. Zudem unterstützen der DGB Sachsen und seine Mitgliedsgewerkschaften den Volksantrag zum 

Thema „8. März soll Feiertag werden“. Beide Volksanträge sollen nacheinander durchgeführt werden. 

 

Der GBV des DGB Sachsen wird beauftragt bis Jahresende 2022 ein kampagnenfähiges Bündnis zur Organisation des 

Volksantrages Durchsetzung von fünf Tagen Bildungszeit in Sachsen zu schmieden und einen abgestimmten 

Gesetzentwurf für ein Bildungszeitgesetz vorzulegen. Außerdem soll eine konstruktive Zusammenarbeit zwischen den 

Projektteams der beiden Volksanträge implementiert, Unterschriftensammlungen in den Mitgliedsgewerkschaften in 

Sachen organisiert und geprüft werden, in welcher Höhe auch dieser Antrag seitens des DGB Sachsen finanziell 

unterstützt werden kann. Die DGB Gewerkschaften in Sachsen orientieren sich dabei an den bereits vorhandenen 

Beschlusslagen zur Unterstützung und aktiven Mitwirkung des Volksantrages „8. März soll  

Feiertag werden“ aus der DGB Bezirkskonferenz Sachsen 2022 und der DGB Bezirksfrauenkonferenz 2021. 

 

 

Folgende Meilensteine werden vereinbart: 

 

 Juli 2022 - Beschluss DGB-Bezirksvorstand  

August 2022 - Ansprache potentielle Bündnispartner*innen  

September 2022 - Bündnis-Gründung  

Oktober 2022 - Bündnis-Arbeit: 

- Aufbau Struktur (Orga-Kreis, ÖA) 

- Gesetzentwurf 

 

November 2022 

12. November Beginn 

Unterschriftensammlung 

„8. März soll Feiertag 

werden“ 

Dezember 2022  

20
23

 

Januar 2023 - Bündnis-Arbeit: 

- Klärung Finanzen 

- ÖA 

- Aktivierung Mitgliedsorganisationen und 

Untergliederungen 

 

Februar 2023  

März 2023 

 

April 2023 - Bündnis-Arbeit: 

- Grundsatzbeschluss 

 

Mai 2023  



Juni 2023 

- Auftakt-PK zur Vorstellung des Volksantrags 

„Bildungsfreistellung“ 

- Druck der Materialien (Listen) 

 

Juli 2023   

August 2023 

- Verteilung Materialien/ Listen 31. August – Ende der 

Sammlung „8. Märt soll 

Feiertag werden“ 

September 2023 
- 1.September Start der 

Unterschriftensammlung 

 

Oktober 2023 - Sammlung & Aktionen 

- Streiks/ Betriebsversammlungen 

- Stände/ Aktionen 

- Partei-/ Delegiertentage/ 

Vereinsversammlungen etc. 

- Kommunal-/ Europawahlkampf 

 

November 2023  

Dezember 2023  

20
24

 

Januar 2024  

Februar 2024  

März 2024  

April 2024  

Mai 2024 - Rücklauf & Start Unterschriftenbestätigung  

Juni 2024 

- Ende Sammlung 

- Aufbereitung der Listen  

(über Sommerferien) 

 

Juli 2024 

- Aufbereitung der Listen & Vorbereitung der 

Übergabe 

(Sommerferien) 

 

August 2024 
- Übergabe Volksantrag an  

SLT-Präsident vor LTW2024 

 

 

Potentielle Bündnispartner*innen: 

 

- Betriebs-/ Personalräte 

- Landessportbund Sachsen 

- Landesfrauenrat Sachsen 

- Landesfeuerwehrverband Sachsen 

- Träger der Erwachsenenbildung (insb. ARBEIT UND LEBEN Sachsen e.V., Katholische Erwachsenen Bildung 

Sachsen, Volkshochschulverband Sachsen) 

- Kinder- und Jugendring Sachsen 

- Konferenz Sächsischer Studierendenschaften 

- LIGA Sachsen (insb. PARITÄT, AWO, DRK) 

- ACE 

- Chorverband 

- THW 

- Kirchen 

- Landesarbeitsgemeinschaft der Familienverbände 

- Landesrektorenkonferenz (oder einzelne Hochschullehrer:innen) 

- Landesbildungsrat (oder einzelne Mitglieder), ggf. Landeselternrat 

- IG Landeskulturverbände 

- SPD 

- LINKE 



- GRÜNE 

- ggf. FDP 

 

Im Bezirksvorstand berichten GBV und Einzelgewerkschaften regelmäßig über den Fortgang der Kampagne. 

 
Begründung: 

Bei der Bezirkskonferenz im Januar 2022 wurde insgesamt mindestens acht Mal beschlossen, dass wir uns für eine 

Bildungszeit von fünf Tagen in Sachsen einsetzen. Die Gespräche zu einem möglichen Volksantrag zu diesem Thema 

haben ergeben, dass es seitens der Grünen, Linken und der SPD ein Interesse an einer Zusammenarbeit in einem breiten 

Bündnis für einen Volksantrag zum Thema Bildungszeit gibt. Dazu wurde in unterschiedlicher Detailtiefe mit allen drei 

Parteien/Fraktionen gesprochen und jeweils auch für den zweiten gewerkschaftlichen Volksantrag von ver.di „8. März 

soll Feiertag werden!“ geworben. 

Ziel des Volksantrages zum Thema Bildungszeit wäre es, starken politischen Druck vor den nächsten Landtagswahlen 

aufzubauen und dafür zu sorgen, dass die Bildungszeit als harter Punkt im nächsten Koalitionsvertrag verankert und 

dann zügig umgesetzt wird. Deshalb würden die gesammelten und geprüften Unterschriften unmittelbar vor der 

nächsten Landtagswahl eingereicht. Viele Akteure teilen die Ansicht, dass man so die Wahrscheinlichkeit für eine 

Umsetzung der Bildungszeit in Sachsen massiv erhöhen und de facto erzwingen könnte. 

Zwei gewerkschaftliche Volksanträge in Sachsen in den nächsten zwei bis drei Jahren sind jedoch eine Herausforderung 

und bedürfen einer klaren Abwägung und eines klaren Commitments. Denn klar ist: wir müssen die 40.000 

Unterschriften in jedem Fall sammeln, ein Scheitern wäre fatal. 

Die Überlappung der beiden Volksanträge wäre minimal. (Zeitstrahlen siehe unten), da der Volksantrag zum 8. März 

spätestens Anfang November 2023 übergeben würde und vorher noch ca. acht Wochen für die Überprüfung der 

Unterschriften eingeplant sein sollte. Außerdem sind die 40.000 Unterschriften ggf. schon eher gesammelt.  

Die Unterschriftensammlung für die Bildungszeit würde voraussichtlich am 1. September 2023 gestartet. 

Zeitstrahl „8. März soll Feiertag werden!“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

weitere 
Vorbereitung des 

ver.di-Volksantrages 
"8. März soll 

Feiertag werden!" 

Start der Sammlung

12.11.2022

Späteste Abgabe der 
derzeit nötigen 

40.000 geprüften 
Unterschriften

November 2023

Ende der 

Unterschriften-

sammlung 

31.08.2023 

 



 
Es ist insofern sehr sinnvoll, dass der DGB ein Bündnis für einen Volksantrag für einen Bildungsfreistellung in Sachsen 

initiiert. Parallel zur Bündnisarbeit wird der Volksantrag von ver.di, wie beschlossen, unterstützt. Dies erhöht die 

Wahrscheinlichkeit dafür eine Bildungszeit in Sachsen zu erreichen deutlich. In der Kampagnenarbeit würden wir mit 

einem breiten gesellschaftlichen Bündnis auch mit Partnern zusammenarbeiten, mit denen bisher keine breite 

Zusammenarbeit bestand. Klar ist, dass zwei Volksanträge eine hohe Arbeitsbelastung bedeuten und alle Beteiligten 

sich dessen bewusst sind. 

 

ggf. abs sofort: Vorbereitung 
des DGB-Volksantrages 

Bildungsfreistellungsgesetz

Start der Sammlung

01. September 2023

Späteste Abgabe der derzeit 
nötigen 40.000 geprüften 

Unterschriften unmittelbar vor 
der Landtagswahl 

(August/September 2024)
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